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Der  'leilverbauungsplan  Landeck4ngedair-Ost  zeigt  die

-in  den  letzten  Jahren  erbauten  Häuserbloeks  (Rechtecke).

Ganz  links  : In  der 8a1urnerstraße  die  Häuser  der  Ge-

meinde,  der  ,,Wohnungseigentum"  und  der  ,,Tirolcr  Ge-

meinnützigen"  (von  unten  nach  oben,  d. i. von  8üden

nach  Norden.  Anschließend  die Brixnerstraße  mit  dem

Block  der  ,,Wohnungseigentum".  Das  dahinter  eingezeiüh-

nete  Haus  ist noch  nicht  gebaut.  Darauf  folgt  der  Bau

der  BUWOG  und  dahinter  der Block  der ,,Tiroler  Ge-

meinnützigen".

Weiter  rechts  (östliüh  der  Brixnerstrasse)  ab der  Urich-

straße  die drei  bereits  bezogenen  großen  Wohnblocks  der

,,Neuen  Heimat"  (von  unten  nach  oben),  dahinter  der

Block,  der  in  den nächsten  Tagen  begonnen  wird,  und

ein weiterer  Block,  ebenfalls  mit  Erdgeschoß  u. !)  Stock-

werken  der ,,Neuen  Heiiat",  als letzter  dieser  Serie.

Ganz  rechts  : Der  Bloak  der  ,,Tiroler  Gemeinniitzigen"

in  der  prichstraße,  der  bekanntlich  demnächst  in  gleicher

Größe  erweitert  wird,  dahinter  gegen  Norden,  das  von

der,,Tiroler  Gemeinnützigen"  erbaute,,Julius-Raab-Haus"

das  derzeiti  auf  die  gleiche  Größe  erweitert  Vird  und

weiter  gegen  Norden,  das  von  der,,Wohnungseigentum"  be-

reits  bis zum  ersten  8tock  erbaute  ,,Sozialwohnhaus"  und

nörd&h  davon  ein  weiterer  Block  derselben  Genossen-

schaft,  der  heute  schon  bis zum  4. 8tock  im Rohban
fertiggestellt  isti.

Entlang  der  Fischerstraße  die ,,Reihenhäuser".  In  dey

Mitte  der Blocks  - zwischen  jenen  der ,,Neuen  Heimat"

und  der  ,,Tiroler  Gemeinniitzigen"  (Julius-Raabhaus),

dem  8ozia1wohnhaus  und  der  Eigentumswohnung  eine

Grünanlage,  die von  einem  4 Meter  breiten  üehweg  un-

terbrochen  wird,  wobei  ein Gehsteig  von  rund  2 Metern

vorgesehen  ist.

Zu u.iserem  Bericht  auf  8eite  2 ,,Bin  neuer  Stadtteil

im  Entstehen".  Der  Lageplan  '*-urde  vom  8tadtbauam*

Landeck  zur  Verftigung  gestellt.
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EinneuerSlüdlieilimEnlsieöen
Bereits  378  neue  Wohnungen  bezogen

Ältere Landedker, die seit Jahren nidxt mehr in förer Hei-
matstadt  waren,  staunen  nid'it  wenig,  wenn  man sie auf  ,,die

Od",  also in den Stadtteil  Lande*-Angedair,  führt.  Wie  Pilze

nafö  einem  warmen  Sommerregen  wa*sen  dort  Wohnblöd«e

jeder  Größe..Immer  mehr  Wohnungen  werden  den Landeckern

zur  Verfiigung  gestellt.  Ein  ganz moderner  Stadtteil  entstand

4ort, wo man  früher mit  Reföt sagte, es sei die ,,Od':  waren
do*  neben  einigen  wenigen  Wohnhäusern  nur  no*  alte  Mili-

tärbaracken  als  überbleibsel  des zweiten  Weltkrieges  geblie-

ben.  Diese Baradcen  wurden  niedergerissen;  an  ihrer  Stelle

wurde  Baugrund  gesföaffen,  und  viele  Bewohner  konnten

sid'i  -  wenn  auch mühevoll  -  ein Eigenheim  s*affen.  Die

Stadtgemeinde  Landedc  sorgte  dann  afür  ihrerseits  weiter  für

den  Bau  moderner  und familiengered'iter  Wohnungen  und

,',verkaufte"  an  vers*iedene  Wohnungsgesells*aften  Gründe

um einen Anerkennungsbeitrag  von nur einem  Sdiilling  pro

Quadratmeter;  allerdings  unter  der Bedingung,  daß diese mit

dem  Bau  von  Wohnungen  ehestmöglid'i  tieginnen  sollten.

Nun, dies wurde wohl in den letzten Jahren getan, und
Landedc wurde  auf  der Od eine ,,kleine  Großstadt".  Familien

erhielten den Grundstein  für  ein zufriedenes  und  unerläßlid'ies
Eigenlefün.

Daß die Stadtgemeinde  auf Grund  der  vielen  Wohnungs-

bauten aufö finanziell  arg mithelfen  mußte,  wird  jeder  ver-

stehen, heute  soll  aber davon  nid'xt die Rede  sein. Wir  wollen

nur  an Hand  von  Tatsa*en  zeigeri,  was  in Lande&  gegen

dieses in fast allen  Sfüdten  herrsdiende  Problem  der  Woh-
nungsnot  getan  wurde  und  noffi  getan  wird.

Vier Wohnliäuser in der Kreuzbühelgasse waren  der An-

fang der großen Verbauungswelle der Stadt Lande*.  32 Woh-

nungen wurden hier von der ,,Tiroler  Gemeinnützigen  Woffi-

und Siedlungsgesellsd'iaft" -  kurz ,,Tiroler  Gemeinnützige"  -

erri*tet..  In weiterer Folge wurden u.  a. in  der  Salurner

Straße von der Gemeinde Landedc selbst fiinf Häuser  mit

insgesamt 40 Wohnungen erstellt  und danadi  zwei  Wohn-

häuser mit 20 Heimen von der Tiroler  Gempinnützigen  und

sdxließli*  in derselt+en Straße ein Haus der Wohnungseigen-
tum mit  insgesamt  aföt  Wohnungen  gebaut.

In der gegen Osten ansföließenden Brixner Straße  erri*-

tete die ;,Wohnungseigentum"  ein Gebäude mit  20 Wohnun-

gen (wovon zwei Wohnungen für den neuen Kindergarten

von der Stadtgemeinde erworben wurden), ein weiteres  wurde

von der Gemeinnützigen  Wohnungsgesellsdxaft für  Bundes-

bedienstete (kurz BUWOG)  mit  16 Wohnungen  und zwei

andere von der Tiroler  Gemeinnützigen mit  insgseamt  20 Woh-
nungen  erstellt.

In der Uridistraße  steht heute ein großer und imposanter

Gebäudekomplex der Neuen Heimat,  der 50 Familien  ein

Heim bietet. Dahinter,  wohl unter den Hausnummern Brixner

Straße, ein weiterer von  derselben Siedlungsgenossensdiaft
(Neue Heimat) mit 54 Wohnungen, und vor kurzem  fand

die &hliisselü):iergafü für das derzeit wohl s*önste Haus  auf

der ,,Od': aud'x einem Bau der Neuen Heimat  mit  54 Woh-

nungen statt. Auf dem nodx freien Grundstück in Richtung

Norden wird die Neue Heimat no* im heurigen Jahr mit
einem weiteren Blo*  zu 54 Wohnungen beginnen, und ein

letzter wird knapp hinter den sogenannten Reihenhäusern

erstellt. Ans*ließend  an den großen Blook der Neuen  Hei-

In nächster  Zeit  werden  es rund  570 sein

mat  in der Uri*straße  steht ein etwas kleinerer,  aber  aud'i

sehr moderner  Bau mit  20 Wohnungen,  den die Tiroler  Ge-
meinniitzige  baute.

Bleibt noch die Fisd'ierstraße.  Von  der Tiroler  Gemeinnüt-

zigen wurde das Häus Fisd'ierstraße 124 (Julius-Raab-Haus)
mit 24 Wohnungen  erstellt,  an  welffien  nun  -  mit  dem

Grundaushub wurde  bereits  begonnen  -  ein  weiterer  Block

mit  20 Wohnungen  angebaut  werden  wird.  Von  der  Woh-

nungseigentum  wird  derzeit  ein Blodc  mit  24 Wohnungen  er-

baut und knapp dahinter  von  derselben  Gesellschaft  ein Sozial-
wohnhaus  mit  insgesamt  34 Wohnungen.

Nebenbei erwfönt  soll aber aua'i  das von der Tiroler  Ge-

meinniitzigen  in Perjen erstefüe Professorenhaus,  zu dem aud'x

die Stadtgemeinde den Grund zur Verf%ung  stellte, sein, das
acht Wohnungen beinhaltet, und ein weiterer  Bau der Woh-
nungseigentum  in Perjen  mit  zwölf  Wohnungen.

An Hand der nebenstehenden  Bilder  und der  Planskizze

können unsere Leser die Verbauung auf  der sogenannten  ,,Od"

selbst ersehen. Man sieht aber aufö, daß große  und moderne

Wohnblo&s  auch in unsere  Landsaiaft  eingefiigt  vverden  kön-

Unsere Bilder auf der nächsten Seite  zeigen  :

Linke  Reihe, von oben naüh  unten  : Der  erst  kürzliüh

fertiggestellte  Block der ,,Neuen  Heimat".  -  Die  drei

großen Bloüks  der Neuen Heimat"  gegen  8iiden.  -  Das

,,Julius  Biaab Haus"  -  Der  Bau  der ,,Wohnungseigen-
tum".

Rechte Reihe, von oben  naah  unten  : Der  Block  der

,,Wohnungseigentum",  in  dem  auch  der  Kindergarten

untergebracht  ist. -  Die  Blöcke  der ,,Neuen  Heimat"

in der Brixnerstraße.  -  Der  erste  Block  der  ,,Neuen

Heimat"  in der Urichstraße.  -  Die  Häuser  in  der  Salur-

nerstraße (Tiroler  Gemeinnützige  und  Gemeinde).

Alle  Fotos  : 8igurd  Tscholl

Auf  ernst  folgt  heiter!

Zux  2 !'bul!i4ailaail7üOrCtbJlLuy  lliJi  Schwäbl-
sahen  Landesschauspiels

Wie es bereits im antiken Theater  titilid"i  war,  in dem auf

die große Tragödie das heitere Satjrspiel  folgte,  so wird  es

au*  im Spielplan des Sdiwäbisd'ien Landessd'iauspiels  gehal-

ten. Nach der s*werblütigen  ,,Alkestiade"  des Thgrnton  Wil-

der, mit der die Saison hier eröffnet  wurde,  wird  nun  am

Sonntag, 23. Oktober, als zweite Abonnementvorstellung  das
Lustspiel ,,Mary, Mary"  von Jean Kerr  gegeben.  Nad'i  der

s*weren  Kost also ein lei*tflüssiger  Abend,  der die hoffent-

lidx zahlreid'ien Zuschauer wirklid'i  herzlid'i  erfreuen  wird.

Wirkliaz hetzli*!  Denn das Gesdiehen ist so lod«er  und  mit

lei*ter  Hand kompliziert  worden, daß jeder  Theaterfreund

fröhlich und freudig mitgehen wird. -  Nur  einiges  sei aus

detn Inhalt verraten: Anlaß zum Lustspiel  ,,Mary,  Mary"

war für die Autorin  Jean Kerr die Erinnerung  an einen  ihrer

Bekannten. Dieser ,,arme" Mann, der von  seiner  Frau  ge-

s*ieden war, mußte so viel Unterhaltsgeld zahlen+  daß er
si* ni*t  wieder -verheiraten konnte. Das Thema  inspirierte

Jean Kerr, und sie maföte sich sofort an  die Arbeit.  Der

Fortsetzung  auf  8eite  5
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Kameradschaftstreffen  der Scbützen in Ladis
Am  8amstag,  den  24. und  8onntag,  den  2!).  8ep-

tember  1966  weilten  füe Bergschützen  Gramekam  aus
Niederbayern  in  Ladis.  In  zwei  mächtigen  Omnibussen
rollten  sie am  8amstag  mittags  in  Lafüs  ein  und  wur-
den  von  den  8chützen,  der Musikkapelle  und  vielen
Einheimischen  und  Gästen  freudig  empfangen.

Bgm.  8enn  und  8chu11eiter  Peer  begrüßten  die  Gäste

und  wünschten  den  gemeinsamen  8tunden  frohen  Ver-
lauf.

Schnen waren  die Gäste untergebraehti  denn jeder
wonte  nicht  nur  einen  sondern  gleich  drei  und  vier
Bayern  bewirten.  Waren  die Lader  doch  im  Juli  in

Gramölkam  zu  einer  Fahnenweihe,  wobei  sie  füe
Gastfreundschaft  der  Niederbayern  in  bester  Weise
erfahren  hatten.  übrigens  haben  füe  Lader  damals
durch  ihr  schneifüges,  strammes  Auftreten  großen  Ein-
druck  gemacht  und  dürfen  auf  dieses  Auftreten  im
Ausland  stolz  sein.

Nachmittags  trafen  sioh die  besten  8chützen  aus
Bayörn  und  Ladis  auf  dem  8chießstand,  um  einen
wertvonen  Pokal  zu  gewinnen.  Die  übrigen  folgten
dem  Lehrer  auf  die Burg  Laudeek  'und  lauschten  auf-
merksam  den  Eichilderungen  tiber  das  8ehieksa1  der
Burg.  Ebenso  begeistert  waren  sie über  den  herrlichen
Bundblick  über  die Tt'ler  und  Berge.

Am  Abend  trafen  sich  Einheimische  und  Gäste  zum
Kameradschaftsabend  im  Hotel  ,,Bad  Ladis".  Nach
der  Begrüßung  führte  der  &ihützenmeister  der  Gramel-
kamer,  Herr  Langwieser,  Bilder  von  der  Fahnenweföe
vor.  8chuneiter  Peer  zeigte  einmalig  sehöne  Dias  aus
unserer  Gegend,  von  deren  E3chönheit  die Gäste  rest-
los begeistert  waren.

Nachher  wurden  die  Sieger  beim  Verg1eichsschieJ3en
bekanntgegeben  und  geehrt.  Wie  erwartet,  blieb  der

man

kann
nie

genug

schuhe
haben!

Und  jetztfürKinder
warm  gefütterte
Schuhe  und  Stiefel

Pokal  in Lafüs,  da die  Bayern  wenig  Übungsmöglich-
keit  auf  einem  8chießstand  haben.  Trotzdem  haben
einige  der  Gäste  sehr  gute  Einzeneistungen  erbracht,
so  daß  sie mit  den  Leistungsabzeichen  in  Bronze,  Silber
und  Gold  heimfahren  durften.

Der  erste  Gauschützenmeister,  Herr  Held,  Landshut,
beglückwünschte  die  8ieger  des  Vergleichsschießens.
Er  freute  sich  besonders,  eine  so selfien  schöne  Ka-
meradsühaft  und  F'röhlichkeit  unter  den  Eiehützen  mit-
erleben  zu dürfen.

Der  nachfolgenden  Einladung  zum  Tanz  wurde  gern
und  nachhaltig  Folge  geleistet.  Bis  2 Uhr  früh  blieb
die  frohe  Gemeinschaft  beisammen.

Der  Sonntag  wurde  durch  einen  gemeinsamen  Kirch-
gang,  angeführt  von  der  Musikkapelle  Ladis,  eingelei-
tet.  Hw.  Herr  Pfarrer  Polland,  aus Gramelkam  feierte
eine  Betsingmesse,  wobei  Einheimische  und  Gäste
fleißig  mitmachten.  Nachher  spielte  die  Kapene  Ladis
vor  dem  Gasthaus  ,,Rose".  In  froher  Unterhaltung

saßen Lader  und  Gramelkamer  beisamznon  und  tausch-
ten  Erlebnisse  und  Erfahrungen,  bes. auch  auf  wirt-
schaftlichem  Gebiet  aus.

Um  halb  zwei  Uhr  holten  wir  die Nachbarkapelle
Fiß ein und  marschierten  mit  klingendem  8pie1 in
bunter  Reföenfolge  durch  das Dorf.  Im  Garten  des
Hotels  spielte  die  Kapelle  frohe  Weisen  und  verschönte
so die letzten  8tunden  des Beisammenseins.

Punkt  4 Uhr  waren  die  Formationen  und  die  vielen
Gäste  in einem  großen  Viereck  auf  dem  Dorfplatz  an-

getreten.  In  seinen  Abschiedsworten  gab der  8chu1-
leiter  der  Freude  über  dieses  einmalig  schöne  Treffen
Ausdruck,  er  dankte  dabei  allen,  die  als  8chützen-
offizier  oder  als einfaches  Mitglied,  ebenso  als  Musi-
kaint  dieses  Fest  mitgestaltet  haben.

Zum  8ch1uß  dankte  Herr  Langwieser  für  die  Gast-
freundsehaft  und  unter  Abschiedsweisen  bestiegen  die
Bayern  ihre  Omnibusse,  nicht  ohne  vorher  zünftig
,,Auf  Wiedersehen!"  zu sagen.

Langsam  rollten  füe Busse  an  und  entschwanden
unseren  Blicken.

Noch  lange  werden  diese  zwei  'lage  in guter  Er-
innerung,  in Ladis,  wie  auch  in Gramelkam  bleiben.

Ohne  auf  den  Vexkehr  zu  achten  . . .

Am  Samstag,  den 8. Oktober  wollte  die  siebenjährige
8ühü1erin  Hannelore  Freidl  aus 8chönwies,  die siüh  auf
dem Heimweg  naeh Starkenbach  befand,  die  Bundes-

straße l überqueren. Ohne auf %  Verkehr zu achten
ging  sie über  die Fahrbahn  und rannte  direkt  in  den
Personenwagen  des Friedrich  Nprvegni  aus Opladen,  wo-

abei sie sich schwere  Verletzungen  zuzog.  8ie  wurde  in
das Krankenhaus  Zams  eingeliefert.

Mit  dem  Motorrad  tödlich  verungliickt

Am lO. Oktober  für  der 26-jährige  Installationsgebi1fe
Reinhard  Zangerl  aus Stanz  bei Landeck  gegen  O.[iO Uhr
mit  einem  Motorrad  von  der  Fischerstraße  in  Landeck
kommend  zur Bahnübersetzung.  Von  dort  wollte  er ver-
mutlich  durch  die  Jubiläumstraße  wieder  in  Richtung
Landeck-Stadt.  Bei  der Einmündung  kam  Zangerle,  der
auf  dem Sozius  nofö  den 23-jährigen  Hilfsarbeiter  Elmar

Hammerl aus Zams, 8anatoriumstra.ße,  mitführte,  ver7
mutliüh  wegen  zu hoher  Geschwindigkeit  zu 8turz.  Dabei
wurden  beide  auf  die  Fahrbahn  geschleudert.  Elmar
Hammerl  zog  sich tödliche  Verletzungen  zu,  denen  er

noch  während  des Transportes  in das Kranhenhaus  Zams
erlag.  Reinhard  Zangerl  wurde  mit  unbestimmten  Ver-
letzungen  ebenfalls  in das Krankenhaus  Zams  eingeliefert.

Bahyqff*prd;cii,aL  Lundeck

Mädchen  von 14 bis  17 meldet  euch  wieder  für  diesen
Dienst!  Viele  Mütter  werden  euch dankbar  sein.

Der  Einführungsabend  für  alle  Babysitter  findet  am
17, Oktober  um 19.30  Uhr  im Klub-Vereinshaus  I. Stock
statt,  Die  ' beste  Gruppe  des Vorjahres  wird  dabei  ausge-
zeichnet.  Wer  Interesse  hat,  ist herzlich  eingeladen.

KAJ-Mädchen  Landeak
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junge Verleger Bob (Eridi  Gros*),  seit einem Jahr von seiner
Frau  Mary  (Anne  Rosfö),  einer  Redakteurin,  gesföieden,  will

ein reid'ies  Mädchen  namens  Tiffany  (Gerlinde  Gaudel)  heira-

ten.  Mit  der  überprüfung  seiner Finanzen  füauftragt  er  zu

diesem  Zwe*  seinen  und Mayrs  gemeinsamen  Freund,  den

Refötsanwalt  Oskar  Nelson  (Karlheinz  Eubell).  Dieser  bittet

Mary  in die Wohnung,  da er für  die Erfüllung  seines Auftra-

ges von  ihr einige  Auskiinfte  braud'it.  Außerdem  spielt  nod'i

Bobs  Kriegskamerad,  der  Filmsd'iauspieler  Dirk  (Wolfgang

Kird'ihof)  eine Rolle.  Nun  kann  man si*  bei etwas  Phantasie

vorstellen,  daß die Lustspielautorin  zwis*en  diesen  fünf  Men-

sföen allerlei  ,,heikle"  und  komische  Situationen  sföafft!  Diese

aber werden  hier  nidxt  verraten,  die Landecker  Theaterfreunde

sollten  sie selbst  sehen  und fröhli*  miterleben.  Soyiel  sei

no*  gesagt, daß Hans  Bur*hard  die Regie  führt  und Hein-

rid'i  Siebald  wie immer  das Biihnenbild  entwarf,  das neu in

den Werkstätten  des Landesschauspiels  angefertigt  wurde.

...  und  einige  besinnliche  Gedanken  zur  Spielzeit

Die  erste  Vorstellung  im  neuen  Abonnement  hatte  leider

ni*t  den erwarteten  Besu*  aufzuweisen!  Einige  ungewohnte

Liicken  klafften  im Parkett,  die mit  einigem  Mißbehagen  zur

Kenntnis  genommen  werden  mußten.  Das Sa'iwäbis*e  Landes-

sd»auspiel,  das sei nofö  einmal  gesagt, führt  stets  zuverlässig

und mit  besonderem  Eifer  die  Gastspiele  in  Landeck  dura'i

und scheut  keine  Kosten  und Mühen,  hier  zu  spielen.  Die

Mühen  beeinträfötigen  die Stimmung  niföt,  aber  die  laufend

ansteigenden  Kosten  lassen  bei  den  Verantwofüidien  do*

einige  Stirnfalten  ersföeinen!  Das Landesschauspiel  nimmt  bei

jeder  Vorstellung  ein großes Risiko  auf sid'i  und muß unter

allen  Umstföden  einen  Fehföetrag  vermeiden;  denn  dieser

würde  unweigerlich  zur  Folge  haben,  daß die  Gastspiele  ein-

gestellt  werden  miißten!  So vemaut  die  Bühne  auf die seit

acht Jahren gezeigte  Theater):iegeisterung  der Freunde  aus dem
ganzen  oberen  Inntal,  die  jetzt  zum  ersten  Mal  ein  klein

wenig  abzuflauen  sd'iien.  Es mag  ja  durd"iaus  sein,  daß das

späte  Urlaubs-  und Ferienende  schuld an  dem  s*wäd"ieren

Besua'i gewe5en ist und sifö diesmal  die Reihen  füllen  wer-
den,  a):ier trotzdem  rufen  wir  no*mals  alle  Freunde  guten

Theaters  auf, entweder  nod'i  ein  Abonnement  zu  zei*nen,

was ohne weiteres  nfögli*  ist, oder  si*  durch  Erwerb  einer

Einzelkarte  an den Vorstellungen  zu beteiligen!  Es ist  trotz

der  erhebli*  angestiegenen  Kosten  im  Interesse  der  Land-

ecker  Besuaier vermieden  worden,  die  Eintrittspreise  anzu-

heben,  aber diese Tatsa*e  sollte  au*  entsprechend  gewiirdigt

werden.  Die Landecker  Thegterafünde  sollen  dod"i  das  blei-

ben, was sie waren: ein nicht nur künstlerisches, sondern  auc5
ein gesellsdiaftliföes  Ereignis!

Diesey  neuerliche  Ruf  und diese  leise  Mahnung  an  alle

Gutgesinnten  sföien uns  heute  nötig.  Alle  Verantwortlichen

hoffen aber aus ihrer  Kenntnis  des Landecker  Pu!:ilikums  her-

aus,  daß eine größere  Enttäusdiung  nidit  bevorsteht,  und

meinen,  daß es nur  an den Freunden  in Lande*,  Prutz  usw.
liegt,  eine Gefahr  abzuwenden!

Bitte  beachten  Sie  unser  beiliegendes

rarbprospekt

losef  Dafü:xibcig*a
6511  ZÄMS

Tirolg  größter  Möbelerzeuger

Allgemeine  Bausparkasse  in  neuem  Heim

Die  neue Landesberatungsste1le  in Innsfüudc,  Anid'istraf!ie  14,

ist  für  die  Allgemeine  Bausparkasse  ein  Markstein  in ihrer

nun s*on  37jährigen  Gesaiiföte  und  zujleiffi  Ausgangspunkt

für  eine  weitere  erfolgreid'ie  Tätigkeit  zum Wohle  der AII-

gemeinheit.

Besonderen  Aufsd'iwung  hat  diese Bausparkasse  bald  naffi

Beendigung  des zweiten  Weltkrieges  genomtnen.  In  den letzten

fünf Jahren erhöhen sid'i
der Bestand  an Bausparverträgen  um 370 Prozent  auf rund

4.6.000,

die Bauspareinlagen  um 460 Prozent  auf 605 Millionen  Sd'iil-

ling,

die Ausleihungen  um 500 Prozent  auf  588 Millionen  S*illing

und

die Bilanzsumme  um 450 Prozent  auf  700 Millionen  Sd'iilling.

Hand  in Hand  mit  der starken  Gesa'i;iftsausweitung  stiegen

aud'i  die Baugeldzuteilungen  der Bausparkasse,  wodurch  die

Zahl der von  ihr  finanzierten  Eigenheime,  Eigentumswohnun-

gen und  sonstigen  Woffiobjekte  9200 bereits  überschritten  hat.

Hiezu entfallen allein auf die letzten fünf Jahre 5242 0b-
jekte.  Die hiefüi  eingesetzten  Bausparverträge  umfassen  eine

Vertragssumme  von 981 Millionen  Sföilling.  Darin  sind die

vielfadi  in Ersd'ieinung  getretenen  Eigenleistungen  der  Bau-

sparer  beim Hausbau  durrh  Mitaföeit,  MateriaToeistellungen,

zusätzliche  Eigenmittel  usw. nia'it  enthalten,  so daß das durch

Bausparverträge  ausgelöste  Bauvolumen  erheblid'i  höher  an-
zusetzen  ist.

Bestimmend  fiir  diese  Erfolge  sind zunä*st  einmal  die

Dienstleistungen  der Bausparkassö.  Der  Bausparvertrag  füingt

dem Bausparer  den vertragliföen  Ansprud'i  auf ein  billiges,

langfristiges,  seitens der Bausparkasse  unkündbares  Darlehen,

welohes zur Hauserwerbung  dur*  Bau oder Kauf,  fiir  eine

Eigentumswohnung,  zum  Hausum-  oder  -zubau,  fii'r  Baugrund-

ankauf verwendet  werden  kann.  Der  Darlehenszinssatz  ist

nur 6 Prozent  jährlid'i,  und die Darlehenslaufzeit  beträgt  je

nach Bauspartarif  17 bis 21 Jahre.  Die  Darlehensanwartschaft
tritt  sdhon nach einer  Wartezeit  von 18 Monaten  und Anspa-

rung eines Eigenkapitals  von 30 Prozent  der Vertragssumme

ein. Die Liegenschaftsbeleihung  ist bis zu 70 Prozent  des Ver-

kehrswertes möglidi,  wobei  in diesem Rahmen  die Darlehen

der Bausparkasse  aud"i  auf zweiten  Grundbuchssatz  gewährt
werden  können.

Bausparen bedeutet  letzten  Endes  Vorsorge  für  die private

Zukunftssid'ierung sowohl  des einzeföen  als au*  der Familie.

Das sollte der Gesetzgeber  im Auge  behalten  und die sdion

THIAL-%EMNELLIFT
W  o c h e n t  a g s :

Keän  Beträeb

8onntags:

Fahrzeiten:  IO Uhr  und  13 Uhr
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bestehende  Sparförderung  weiter  ausbauen.  Dies  sollte  durd'i
Erhöhung  der  derzeit  geltenden  monatlidien  tizw.  jährlia'ien
Hö*stgrenzen  der  absetföaren  Sonderausgaben,  insbesondere
audi  fiir  Familien  und deren Kinder,  gesföehen, weiters  durdi
die Einbeziehung  der Erhaltung  und Modernisierung  des Alt-
hausbesitzes  in die Steuerbegünstigung  des Bausparens.

'Vnlkqhnrih«rab'tnp  T-qndeck

Einladung

:zu dem am Freitag,  den 21. Ohtober,  um 20 Ubr  in der Aula

des Bundesrealgymnasiums  stattfindenden  Vortrag  von
Dozerxt  Dr.  Ernest  Troger  über MaLaysia  (FarbLicbtbilder)

Siidostasien,  einer  der großen  Kulturkontinente  unserer  Welt,

steht  seit Jahren  im Mittelpunkt  heftiger  politisföer  und krie-
görisföer  Zusammenstöße.  Inmitten  dieser  Auseinandersetzun-
gen nimmt  Malaysia  -  selbst ein Produkt  dieser angespann-

ten Konstellation  -  eine zentrale  Stellung  ein. Dieses von
Natur  aus friedlidie  und reizvolle  Tropenland  wurde  durch

die Bevölkerungsentwi&lung  der letzten  hundert  Jahre in eine
politische  Entwi*lung  gedrängt,  die Anlaß  zu  ernster  Sorge
bereitet.  Es ist Inhalt  und Ziel  des Vortrags,  die ethnologi-
,sa'ien,  historisaien,  ffieligiösen  und ökonomistföen  Grundlagen
dieses neuen Staatengebildes  aufzuzeigen  und daraus die heu-
tige  politisd'ie  Situation  zu erkfüen.

Farbdias  zeigen märd"ienhafte  Landsffiaften,  Bilder  der lie-  
benswerten  und anmutigen  Bevölkerung  und der  geheimnis-
vollen  Kulturgiiter.

Es wird  gebeten, so bald als möglidi  bei der Buföhandlung
Grissemann  die Karten  zu S IO. -  (Sd'iiiler  S 5.-)  zu besor-
gen.

Vbiiuvbbux19,.»uiu1  Lündeak
Das  Vermessungsamt  Lande*  gibt  hiermit  tiekanm,  daß

aus betriebsinternen  Gründen  bis zum  15.  Novem!:ier  1966
der Parteienverkehr  stets na*mittags  von  13 bis  16.30 Uhr
stattfindetl  Der Amtsleiter:  Dipl.-Ing.  R. Hornisd'ier

Kamera  Klub  Landeck
Nächster  Klubabend  am  Mittwoüh,  den

19.  Oktober  1966  im  Gasthof  Pircher  um  20 Uhr.
Dia Vortrag  über  Fließ  und  Umgebung,  ge-

'halten  von  unseren  Mitgliedern  aus  F1ieJ3.
Am Sonntag,  den  16. Oktober  1966  findet

unser  Klub-Ausflug  statt.  Gemeldete  Teilnehmer  bitte
pünktlich  7.30 beim  Stadtparkplatz  Landeck  vor  Corda
Geiger  einfinden.

rifüiaküJ

Der  8kik1ub  Landeük  1908 ladet  ane seine  Mitglieder,

Freunde  und  Gönner  zu dem am Donnerstag,  20. l0.  1966,
20 Uhr,  stattfindenden  Filmabend  im  Hotel  8onne,  Land-
eck-Perfuchs,  herzlichst  ein.  Es  werden  einige  der  schönsten

8kifi1me,  die je gedreht  wurden,  gezeigt.  Schi 1966  und
Sicherheit  auf  Schi. Eintritt  frei.  Ui  zahlreiche  Beteili-
gung  wird  gebeten.

SchützenköniggchieJ3en  1966

Schützengilde  Zams

109 Schützen  aus dem Bezirk  und aus  Plüderhausen
nahmen  daran  te».  '

Ergebnisse  :

Schützenkönigsscheibe:  l. Oammerer  Ciarl, Plüderhausen,
471 T;  2. 8traudi  Josef,  Landeck,  474;  3. und  Eichützen-

könig  Zams  1966  Wucherer  Sepp, 481;  4. Streng  Alois,
Zams,  575; Burger  Peter,  Zams  711.

Festscheibe  Plüderhausen:  l. Zangerl  Edi,  Zams,  480 'I';

2. Morherr  Alois,  Pließ  525 : 3. Zangerl  Josef,  8trengen  547 ;
4. Klingler  Helmuth,  Zams,  548 ; !).  Dr.  Pezzei  Friedl,
Zams,  623.  -

Schleckerscheibe:  l.  Burger  Peter,  Zams,  206  T;  2. Rybitzka
Benno,  8t. Anton,  280 ; 8. Pfandl  Hans,  Zams,  2?)2 ;

4. 8traudi  Josef, Landeck,  412;  !).  Ladner  Hermann,
Zams  455 ;

Wildscheibe  150  m:  1. Dr.  Pezzei  Friedl,  Zams,  96;
2. Purtscher  Alois,  Landeck,  96 ; 3. Falch  Johann,  8t.  An-
ton  9!); 4. Pangratz  Hermann,  Zams,  94;  5. Handle  Franz,
Landeck,  93.

15-er  Serie  1iegend  50 m : l. Dr.  Pezzei  Friedl,  Zams,  143  ;
2. Grüner  Hubert,  Zams,  142  ; Purtscher  Alois,  Zams,  141 ;
4. Ladner  Hermann,  Zams,  141 ; 5. Waldegger  Johann,
Ried  140.

Altschützen:  l.  Rybitzka  Benno,  8t.  Anton,  137  ; Pangratz
Hermann,  Zams,  126;  3. Roilo  Josef,  Landeck,  118.

15-er  Serie  stehend  50 m : l. Handle  Franz,  Landeck,  136  ;
2. 8cheiber  Karl,  Zams,  130  ; 3. Wucherer  8epp  Zams,  129  :
4. Dr.  Pezzei  Friedl,  Zams,  128;  5. Falch  Johann,
St. Anton  128.

Damen:  8chwarzenbacher  Edith,  Zams,  136;  2. Pezzei
Herta,  Zams,  120.

Jungschützeni  Kostolnik  Maria,  Zams,  123;  2. Pirschner
Andy,  Zams,  92.

AS'V Landeck  Schiiler  - SK  Imst  Schüler  2 :3  (1:2)

In der siebten Runde  der Sd'iülergruppe  Oberland  sd'ilugen
die Imster die Sföüler  des ASV  Lande*  aam Sonntag,  den
9. Oktober, knapp,  jedoch verdient  mit 3 : 2 Toren.  Wenn
es bei den ASV-Schülern  aud'i nid'it  zum Sieg gereicht hätte,
so wäre  doffi ein Unentsdiieden  durchaus mögliffi  gewesen.

Tore für den ASV:  Stefan  Flatsd'iachei  (1) in  der 26. Spiel-
minute  und  Manfred  Pümpel  (1) in der 53. Spielminute.,

Zams  lI  AS'V  Landeck  I3  :1 (2 : 1)

Am  vergangenen  Sonntag  trugen  die Spieler  des ASV  Land-
eck ein Freunds*aftsspiel  gegen die  Zammer  Reserve  aus
und unterlagen  mit  3 : I Toren.  Nur  der grandiosen  Leistung
des Torhüters  (Elmar  Kopp)  war es, zu verdanken,  daß das
Ergebnis niffit  höher auffiel.  Auch die übrige  Hintermann-
schaft ge&l mitunter  sehr gut, und au*  die  Stiirmerreihe
konnte einige sehr sdiöne Aktionen  starten.  Den  Zammern
gebiihrt ein Pausa'iallob für ihre faire  und kämpferisd'ie  Lei-
stung.

Torsd'xütze fiii,  den ASV:  Hubert  Trenker  (1)  in  der
24. Spielminute.

Am Sonmag, den 16. Oktotier, findet  am Lande&er  Sport-
platz  das Meisterschaftsspiel

AS'V Landeck  I  SK Schönwies  I
um 15.45 Uhr  statt!

Als Vorspiel starten  die beiden Sd'iiilergruppen  ASV  Land-
edc A und B (14..70 Uhr).

SV Iiandeck

8 Siege  in 5 Spielen,  3 davon  auswöts

SV Telfs 8ehti1er - 8VL Schüler  l :8,  8VL  Jug.  - St. An-
ton Jug. ll  :0, 8V Telfs  Jun.  - fSVL Jun. 2 :3,  SVL  II  -
8V Haiming  Ötztal  II  5 : l.'
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S'V Wörgl  I - SV Landeck  I O :1 (O :O)
Eine  ausgezeichnete  Bilanz  erzielten  die  Mannschaften

des  SV  Landeck  am  vergangenen  8onntag.  Alle  Mann-
schaften  blieben  siegreich,  wobei  der  erste  Sieg  der  Kampf-
mannschaft,  noch  da.zu  auswärts  gegen  die  höher  ein-
geschätzten  Wörgler  erzielti,  besonders  srfreuliüh  ist.

Jle  eingesetzten  Spieler  der  I. Mannschaft  ließen  in
Wörgl  einen  deutlichen  Formanstieg  erkennen  und  fanden
sich  zum  erstenmal  in  dieser  Meisterschaft  zu  einer  ge-
geschlossenen  Mannschaftsleistung,  die  gepaart  mit  dem
gro[3:artiigen  Kampfgeist  aller  8pie1er  diesen  schönen  und
verdienten  Erfolg  sicberstellten.  Nur  der  immer  noch
vorbandenen  8chwäche  im  Auswerten  der  Torgelegenheit

war  es zuzuschreiben,  daß  das  Match  erst  iii  der  87. Minu-
te durch  einen  herrliföen  Treffer  von  Rudig  entschie,den

wurde.  Landeck  hatte  zu  dieser  Zeit  nur  mehr  10  Akteure
am Feld,  da  Tiefenbacher  einige  Zeit  vorher  verletzt  aus-
geschieden  war.  Zwei  tolle  Chancen  wurden  Mitte  der
2. Halbzeit  leidsr  nicht,  wahrgsnommen.

Wörgl  erreichte  zwar  nicht  die  SpielsMrke  des  Vor-
jahres,  wird  aber  andererseits  schon  allein  durch  die
Klasse  einiger  Spieler,  allen  voran  Stopper  Hohenauer  und
Linksverbinder  Erb,  immer  ein  schwer  zu bezwingender
Gegner  sein  I

Bei  Landet,k  wäre  es ungereüht,  einzelne  Spieler  her-
vorzuheben,  denn  die  ganze  Mannschaft  war  mit  selbst-
losen  Eifer  am  Werk,  was  schließlich  diesen  schönen  Er-
folg,  von  dem  wir  hoffen,  daß  er keine  Eintagsfliege  bleibt,
ermöglichtel  O.K.

SV Zams  I - Völser  !3V Z 6 :O (2  :O)

Nachdem  es in  den  ersten  Spielen  beim  beim  S'V Zams
nicht  recht  klappen  wollte  (Niederlagen  gegeii  8V  Haiming-
öztal  I :2, Reutte  1 :4,  Veldidena  l :3  und  Steinacli  O :3)
gelang  fönen  ausgerechnet  gegen  den  derzeitigen  Tabellen-
führer  dieser hohe 8ieg. ' Es  wäre  nur  zu hoffen,  daß  die
Mannschaft  durch diesen  8ieg  einen  moralisühen  Auftrieb
erhalten  und die Formkrise  überwunden  hat.

Dev Tabellenführer  deir  Gebistsliga  West  lieferte  in  Zams
eine äußerstklägliche  Partie  und  hätte  bei  etwas  mebr  Schuß-
glück  noch weit mehr  Tore  hinnehmen  müsser».  In  der
ersten Halbzeit  kamen  die  mit  nur  IO Mann  angetretenen

Völser nofö einigermaßen  mit,  dofö  in  der  zweiten  Halb-
zeit spielten nur  mehr  die  Zammer.  Erfreulich  war,  daß
die Zammer  aus  allen  Lagen  schossen  und  dadurch  auch
herrliühe  Tore  erzielten.

Tore  : Wachter  H. 3, Lechtaler  R. 2, Riedl  O.

Am kommenden  Eionntag empfüngt  der  SV die  spiel-
starke  Mannschaft  des  T8 Nassereitber  die  nach  dem  'Um-
faller  der Völser die Tabellenführung  übernommen  haben.

Anstoßzeiten  : SV Zams  Jun.  - 8K  Reutte  Jun.  12  Uhr

8V Zams  II  - 'I'S Nassereith  II  13.30  Uhr

8V Zams I - TS Nassereith  I 15.15  Uhr

Turnerschaft  Landeck

Der Turnsaal  in der Volksschule  Landeük-Angedair  ist
wegen Instandsetzungsarbeiten  noch  einige  Zeit  nicht  be-
nützbar.

Der Beginn  der Übungszeiten  für  das  Herrenturnen  und
das Eichülerturnen  wird  daher neuerlich  in ca. 3 Wochen
im Gemeindeblatt  bekannt  gegeben werden  und  wir  bitten
höfüch  'üm  Beachtung.

Eegelmeisterschaft
Am Freitag,  den 14. I0. 1966 beginnt  um  18 Uhr  im

Hotel  Sonne die diesjährige  Kegelmeistersüha[t  in  der
A-Klasse  Oberland,  mit  dem Meisterschaftskampf  Landeck  I
gegen Landeck  II.  Die AnMnger  des Kegelsportes  sind
dazu  herzliühst  eingeladen.

Evangelischer  Gottesdienst  am  Sonnta.g,  16.  Okt.,
um 10.30  Uhr  in der  Markuskirche.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Landeck
Sortntag,  16. 10.:  XX. Sonntag  nach  Pfingsten  -  6.30  Uhr

Messe  für  die Pfarrfamilie;  8.30  Uhr  Amt  fiir  Trude  Stasny;

9.30 Ulir Jahresamt für Josef Boa;  1l Uhr Messe fiir Josef
Sffiaufler  und Anna  Koteschowetz;  19.30  Uhr  Messe  nach
Meinung.

Montag, 17. 10.: hl. Margarita  Maria  Alacoque  -  6 Uhr

Messe fiir Eltern und Geschwister Vorhofer;  7.10 Ulir  Jahres-
amt für Rudolf Stföeiber und Messe fiir  Josef Grünarier;
19.30  Uhr  Oktoberrosenlcranz  -  so fögli*!

Dienstag, 18. 10.: hl. Evangelist  Lukas  -  6 Uhr  Messe

fiir Dr. Gabl und Johanna S*midt  und Messe fiir Alois und
Kathi Spiß; 7.10 Uhr Jahrmesse fiir Gertrud Baumgartner
und Messe für Verstoföene der Familie ßger.

Mittwocb, 19. 10.: M. Petrus von Alcantara  -  6 Uhr Jahr-
messe fiir Maria Carrato und Messe für Johann Grießer;
7.10 Uhr Jahrmesse für Rudolf  Rudigier rind Messe  für Luise
Marinitsch.

Donnerstag, 20. IO.: hl. Johannes Cantius -  6 Uhr Messe
fiir  Maria Stark und Messe fiir  Fan'iilie Traxl-Heiß;  7.10  Uhr
Messe für verstorbene Mutter  und Messe für Verstorbene  der
Familie  Lenz.

Freitag, 2!. 10.: festfreier Tag -  6 Uhr Messe  für  Fran-
ziska Sfömidbauer und Messe fiir Eugen und Franz  Fritz;
7.10 Uhr Messe fiir Josefa Sailer und Messe für Rosa  und
Josef Knabl.

Samstag, 22. 10.: hl. Maria am Samstag -  6 Uhr  Messe

für Paul Köll und Messe für Familie Josef Schmid; 7.10 Uhr
Messe für Eltern und Geschwister Sdiiitz und Messe  für  Anton
Stimpfl; 17 Uhr Beichtgelegenheit; 19.30 Uhr Oktoberrosen-
kranz und Bei*tgelegenheit.

: Gottesdienstordnu:ng  in der  Pfarrkirche  Pexjen

: ErSnotendna':kg'fei1e6; oa;,xuxhr SMonenssfeaga1nsaföJahPr"tal1ggsffeii11r -EnguenlbseerretI Zangerl; 8.30 Uhr Messe fiir  die Pfarrfamilie;  9.30  Uhr
Messe für Johann und Alois Kößler;  19.30 Uhr  Messe  fiir

 Ida  Schrott.

: Morttag, 17. 10.: 6 Uhr Messe für Anna Vikoler;  7.15 Uhr
i Messe Für Alois Hammerle; 8 Uhr Messe fiir Familie  Knecht.

Dienstag, 18. 10.: 6 Uhr Messe für  verstorbene  Eltern;

7.15 'Uhr Messe für Roman Hueber; 8 Uhr Messe als Jahr-
tag  für  Aloisia  Sa'iönslefün.

Mittwoch, 19. 10.: 6 Uhr Messe für verstorbene  Geschwi-
ster; 7.15 Uhr Messe in schwerem Anliegen;  8 Uhr  Messe
fiir  Johaiin Danner.

Donnerstag, 20. 10.: 6 Uhr Messe für Alexander  Egger;
7.15 Uhr Messe für Karl Sa»nitzer; 8 Uhr Messe  fiir  Filo-
mena  Ofürparleiter.

Freitag, 21. 10.: 6 Uhr Messe für Leopoldine  Schrötter;
7.15 Uhr Messe für Franz Vikoler;  8 Uhr Messe  fiir  Kreszenz
Walföer.

Samstag, 22. 10.: 6 Uhr Messe nach Meinung;  7.15 Uhr
Messe xia* Meinung; 8 Uhr Messe na*  Meinung;  IO Uhr
Trauuügsmesse.

Anmerhtc'tg: Am nächsten Sonntag ist der große  Weltmis-
sionssonntag mit Kirchenopfer für die päpstli&en  Missions-
werke.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkixche  Bxuggen

Sorzntag, 16. 10.: XX. Sonntag naa» Pfingsten  -  7 Uhr
Messe fiir Verstoföene der Familie Hu):ier (Bruggen);  9 Uhr
Betsingmesse fiir die Pfarrgemeinde;  19.30  Uhr  Messe  für
Josefa Falfö.
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Montag,  17. 10.:  6.45 Uhr  Messe nach Meinung  (Kuntner);
19.30  Uhr  Rosenkranz.

Dienstag,  18.  10.:  hl. Evangelist  Lukas  -  19.3C) U}ir  Jugend-
messe (Äü&hen)  als Jahrmesse für Josef Jöd'iler.

Mittwocb,  19.  IO.: 6.45 Uhr  &hulmesse  für Verstorbene
der Familie  Pircher;  19.30  Uhr  Rosenkranz.

Dorxnerstag,  20.  10.:  6.45 Uhr  Messe für  Familie  Grisse-

mann;  19.30  Uhr  Rosenkranz.

Freitag,  21.  IO.:  6.45  Uhr  Messe für  Veronika  Grießer;

19.30  Uhr  Rosenkranz.

Samstag,  22.  10.:  6.45 Uhr  Messe zu Ehren  der Qutter-

gottes;  19.30  Uhr  Rosenkranz.

Äntl.  Dienit:  '18. 10. '1!166 (nur  bei  wirklicher  füinglichköit)

Landeck-Zams-Piansi  Dr.  Walter  Frieden,  Landeek,  Tel.  84:1
St. Anton-Pettneu  : Dr. M. 8e.hwendinger,  8t. Anton  a. A.
Pfunds-Nauders:  Sprengelarzb  Dr. A]öis  Pen4  Nauders
Prutz-Ried  : Dr. Heühenberger,  8prenge1arzt  in Prutz

Nächste  Muttmberatung:  Montag,  17. lO., 14 - 18 IJbt
8tadtapotheke  von 10-15! Uhr 5eöffnet
Tiwag-8törd1enst  (Landeok-Zams)  Ruf  210/424

Tierärztlicher  Sonntagsdienst
16. .lO  i  Dr.  Greiter  Josef. Ried  i. Oberinntal,  Tel. 3316

Ab nun  wieder  jeden  8amstag

Stimmung  und  Tanz

mit  Edi

Gasthof  Arlberg,  Landeck

Sie  sind  scbon  da..
die feschen  Wintermäntel  - Kostüme  und
Kleider.  Jedes Stück hat Schick  vom'ü

Kaufe Fü!!Öpfe! zu Tagespreisen.

Karl  Graber,  Hotel  Eonne,  Landeck

Jung  gefreit,  hat  nie  gereut...

Zur besten  Aussteuer  der Jungen
gehört  der Rat der Alten:  Er soll
in keinem  Heim fehlen,  der
millionenfach  erprobte
KLOSTERFRAU MELISSENGEIS-i,
das bewährte  Hausmittel,  das
bei vielen  Alltagsbeschwerden
hilft,  das Wohlbefinden  wleder
herzustellen.

Klünert'rau
ffleliffengeirt

Sprichwörtlich  gut

S u Oh e drin  ge  n d  2 - Zimmer  - Wohnung  in

in  Landeük  oder  Umgebung.

Adresse  in der Verwaltung

Eigenheimbauer!  Altwohnungsbesitzer!
Mit  wienig  Mitteln  können  Sie Ihr  Heim  selbst  ver-

schönern.  Wand-  und  Deckenverkleidungen  mit

dekorativen  Profilhölzern,  Parkettentafeln  -  anes

montagefertig  zum  Eiellistverlegen  ohne  Fachkennt-

nisse.  Firma  L.  B X  S S E T  T  I,  Innsbruck,

8a1urnerstraße  Il  Tel.  28416

M ...  .  a i  ]I!lI!illl1fffi!jNJIff(lj!jl a_
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Danksagung  ' I
Anläßliah  des  Hinscheidens  meines  lieben.

Vaters,  Herrn

Oswald  Tsehuggmall
I

spreche  ich  allen  Beteiligten  meinen  Dank  aus.

Besonderer  Dank  gilt  Hochw.  Mons.  Dekan

Knapp,  Herrn  Dr.  Koller,  der  Blasmusik,  allen

Kranz-  und  Blumenspendern,  den Beteiligten  

an  den  8ee1enrosenkränzen,  sowie  allen,  die

ihm  das letzte  Geleite  gaben.

I  n  ti  ef  er  T  r au  er  :

Toehter  Resi

\

I

Ä
!
ri
fd

Verkaufe  neuwertige  Doppelbetten  mit  eingebau-
ten  Nachtkästchen  und  Psychen  wegen Platz-
mangels.  ,

Qperparleiter,  Perjen,  Schrofensteinstraße  lO

Xbrer  'jE'igur  vnHphp
sollten  Sie Triumph-Modelle  tragen. BH -

Hüftgürkel  - Corselets  Miederhöschen  aus dem

Eine gfOße EinspürtH!g
OuCl ffiF Sie! Für nur .  eJo,- können
8-ie  4 kg  Bekleiduug  aller  Art,  auüh Uniformen,

Wondecken  Strickwaren  reinigen  lassen  im

NORGE-ZENTRUM  Ohemische  Beinigung

Landeck,  Malserstraße  68 - Telefon  9524



lö.  Oktober  1966 Gsme  ndeblatt Nr.  42

Allgemeine Büuspur-
küsse  d. Volkstmnken

4091  Wien,  IX.,

Nußdorfer  8traße  64

EFÖffnUngSünleige
Wir  haben  unsere  Landesbe-

ratungsstelle  in Innsbruck,

AniCbSlfufle 14 neu  eröffneti.

'['elefon  21400

l. Ab Jänner  1967 starke  Erhöhung  der 8teuerfreibetir%e
2. Beachtliche  Steuerbegünstigung.  Rückwirkung  ab

Jahresbeginn  ! Auch  wenn  Sie niüht  bauen  I
3. Langfristige  Darlehen  zu nur  O"/l}

Kostenlose  Beratung  und  Prospekte  bei  8par-  und  Vor-
schußkasse  Landeck,  'Herrn  'Karl  8tubenböck,  Bezirksbe-
ratungsstelle  Landeck,  Uriühstraße  7 und  bei  den  ört-
lichen  Mitarbeitern.

x-Ch  i-  sporjlichen Pullovern
Blusen  und Röcken  können  wir Ihnen  sehr
viel Nettes  zeigen  im

Spuleriuueu  uud  Windprinnpn
werden  aufgenommen.

Auch  Halbtagsbesahäftigungen

für  Lebensmittel

gesucht.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

und  na € Ö de  Bäd  ob früh  ob

spät,  im Morgenrock  ist man  gepflegt.  Ein
begehrtes  Kleidungsstück  aus dem

TEXTIL  A.G.,  Landeck

Schwartlinge  u.  $preäßel
auf  I m abgelängt,  güristig  abzugeben.

Sägewerk  Grass,  l'endels

Nähere  Auskunft  bei  Greiter  Franz,  Fendels

s a mm m s s s n m s m u m mm s a I  Iffi  ffi ai  s s s a nm  m maiii  s

E SIFütlfeflde$  All)Um!
Wir  meinen  nicht,  daß Sie Ihr Album  anstrahlen  sollen.  Wir  meinen,
Sie sollten  einmal  lhre Aufnahmen  selbst  zum  strahlen  bringen,  Als
Dias. Und wenn  Sie dann  zum  ersten  Mal  farbenprächtige  Dias  an die
Bildwand  projizieren  , , , Sie werden  begeistert  seinl
Bitte,  lassen  Sie sich  die Projektion  einmal  unverbindlich  in  unseren
Räumen  vorführen,

Fotohaus  R. MATHIS LANDECK

ri

ILVRETTAVERLAG

mmüiawian llllllll  W lllllllllllllll
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Opel  RekOrd  zuverkaufen.

Baujahr  1958

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes.

Ihr  Vorhangspezialist

Arbeitsamt Landeek,Telefon 217
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrste]lenver-

mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenfürsorge.

SCt»mief WOlinen-

neUe VorllÖnge
fix  und  fertig  ins  Haus

Wir  suchen

GeschäftsloJkal
mit  üa. IOO m" (evtl.  auch  Nebenräume)

nur  in  zentraler  Lage  mit  Auslagenfront,

welches  zu mieten  oder  zu kaufen  wäre.

Zuschriften  unter  Nr.  92!a5 an

F  AC!HGESOHÄFT

Vorbofer  Landeek

REKORD-WERBUNG

Innsbruck,  Museumstr.  8 Terrazzoplatten
Fliesen

Altwaren  sehr  billig  zu  verkaufen  !

Leiterwagerl,  Dauerbrandofen,  Kühlsührank,K-Tisch,

Schreibtisch,  8tüh1e,  Doppelschlafzimmer,  Oouch,

Nähmaschine,  Kommode,  Drahteinsatz,  Nachtkastil,

Kohlenkiste,  'Kinderbett,  Rundtisch,  Dreitürschrank,

Elektroherd,  Kiichenanrichte,  Bilder,  Holzbarake,

Tür-  u. Fensterstöcke,  Hobelbank,  Eisenfaß,  IO  Ben-

zinkarnister,  6 Autoräder,  vollbereift  für  Anhänger

oder  Pferdewagen,  '150  St.  Dachziegel,  versüh.Brenn-

holz  bei F. Lenfeld,  La@deck,  Malserstr.  51, Tel.  437.

und  andere  Bau-

waren  zu günstigen

P R  E I8  E  N  von

ÄLOIS  RöHLE
HandeI  mit,  Bauwaren  ünd  F-liesen

6522  )E"aggen,  Prutz

Tel.  369

Kommen  Sie  zu  unserer  interessanten  Vorführiing  I Die  MIELE

Fachberater  führen  Ihnen  unverbindlich  die  MIELE-Bügel-

maschine  und  den  Geschirrspiiler  vor  und  zeigen  Ihnen  die

besonderen  VorteiIe.

Vorführung  in  unserem  Ges:'hfüt  in  Landeck,  Malserstraße

Montag,  den  17. 10. 1966 um 1!5 und  17 Uhr

Dienstag,  den  18. I0. 1966 um 9, 1E} und  17 Uhr

SUHWENDINGER  & FINK  und Miele  verdienen  Ihr  Vertrauen  !

Der  Miele-Fachhändler  garantiert  Qualität  + Leistung  !
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TELE-RIN(.-lERNSEHEN
Der  Zeit  voraus

l.)  Nur  durch  TELE-RING  ist  jetzt  und  anah  später  in  föndeck  das l.  Deutsche  Fernsehpro-

gramm  in  guter  QualiMt  zu empfangen.

2. ) TELE  - RING  bringt  Ihnen  auch  das  Österr.  Fernsehprogramm  u.  andere  Programme  sobald

die Voraussetzungen  geschaffensind.

3. ) Bei  TELE-RING  ist  für  alle  diese  Programme  keinerlei  Antenne  notwendig  und  nur  durch  Um-

sehalten  an Ihrem  Fernsehapparat  wählen  8ie die zukünftigen  Programme.sehalten  an Ihrem  Fernsehapparat  wählen  8ie die zukünftigen  Programme.

Äutovej!Äeib  VW  1200  u. vw  iboo

günstig  für  Inland-  und  Auslandfahrten,

HARRER,  Landeck,  Tel.  463

Theresienke11e'r Xams
t4>egen (4ttau6

vom ll. - 20. Oktober 1966 geschlossen

Wir  liefern  für  8ie:

Alles  für  Ihr  Dach
zu Werksbedingungen

MANFRED  GA$$ER

iJlrlprk

braudit  Sle  nidit  mehr  zu behlndeea,
Epdlldi  können  Sle  wleder  lede  kör-
perlldie  Arbelt'ausführen  und sogr
8poit  trslben.  Eln großer  Fortschrltt
*tn*  deufö*e  Wertarbeit  - das

8pranzband
ohne  Feder  u. ohne  Sdienkelrleman
mlt  den lelcht  universell  verstelToaren
Pelotten.  Wle  elne felnföhllge  Hand
verediließt  es dle Bruchpforte  (Pat
ln Deutsdiland,  Sdiwelz,  Oster(eldi)
Ein akt+verVolladiuh  för  Bruchlelden.

Allelnverkaufi  Bandagen-LIKAR
Solxburg,  Schrannengaiaa  6/1

kdbrmleren  Sle s1di - mlt ärztlicher  Verschrelbung  - am:

M).  II.  10. Landeck  0.@O - 10.$O aaath.  8c1iwarter  Adler

HOBELWARE

HIOHTEN-  u. LÄROHEN  - FU88-

BODENRIEMEN,  VORDAOH-,

WAND-  u. DECKBN80HjkLUNG,

PARKETTEN  INEIOHE,BtJC!HE,

LÄRCiHE  lagernd  bei  Fa.

R  E  sovie reichhaltiges :[iager an SCHNEEKETTEN
Zimmerei  ,....,......,,,,-...  REI'FEN  ÄLSCHER

Lmdeck  - Gra!,  Tel.  290





1NNSBFIUCK
LANDECK
KUNDL
WC$RGL
KuFSTElN
KITZBOHEL
SALZBURG
BISCHOFSHOFEN
SAALFELDEN
BAD  ISCHL

055Öi

STEINADlER-BEKlElOllNG dieBakIeidtingtinsararIa
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